
 
 

Stadt Cottbus / mesto Chosebuz 
Der Oberbürgermeister 

 
Vorlagen-Nr. 
StVV III-014/07 
HA       

   
 
 
Geschäftsbereich: III Fachbereich: 41 Termin der Tagung: 24.10.07 
 
Vorlage zur Entscheidung 

 durch den Hauptausschuss  öffentlich 

 durch die Stadtverordnetenversammlung  nichtöffentlich 
 
Beratungsfolge: Datum  Datum 

 Dienstberatung Rathausspitze 11.09.07  Soziales, Gleichst. u. Rechte d. Minderh.       
 Haushalt und Finanzen 16.10.07  Umwelt       
 Recht, Sicherheit, Ordnung u. Petitionen        Hauptausschuss 17.10.07 
 Wirtschaft        Stadtverordnetenversammlung 24.10.07 
 Bau und Verkehr        Ortsbeiräte/Ortsbeirat       
 Bildung, Schule, Sport u. Kultur 04.10.07  JHA       

 

Beratungsgegenstand: 
Fortsetzung der finanziellen Förderung des Festivals des Osteuropäischen Filmes Cottbus 
2008-2012 

 

Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  

1. Die Förderung des Festivals des Osteuropäischen Filmes Cottbus (FilmFestivalCottbus) durch 
die Stadt Cottbus soll in den Haushaltsjahren 2008-2012 jährlich durch einen 
zweckgebundenen Zuschuss in Höhe von 172.400,00 € 
(einhundertzweiundsiebzigtausendvierhundert), veranschlagt im Einzelplan 03, kontinuierlich 
weitergeführt werden. 

2. Die Festlegung der Höhe des zweckgebundenen Zuschusses im Punkt 1 gilt vorbehaltlich den 
durch die Stadtverordnetenversammlung zu beschließenden Haushaltssatzungen der Stadt 
Cottbus für die Haushaltsjahre 2008, 2009, 2010, 2011 und 2012 (Haushaltsvorbehalt). 

   

__________________________________ __________________________________ 
Frank Szymanski   

 
 

Beratungsergebnis des HA/der StVV: Beschluss-Nr.:        
 einstimmig  mit Stimmenmehrheit Tagung am:       TOP:       

 Anzahl der Ja-Stimmen:     
 laut Beschlussvorschlag Anzahl der Nein-Stimmen:     
 mit Veränderungen (siehe Niederschrift) Anzahl der Stimmenthaltungen:     
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Problembeschreibung/Begründung: 
Das FilmFestivalCottbus hat sich seit 1991 zu dem internationalen Kulturereignis in Cottbus 
entwickelt. Es fungiert als Kulturbrücke von Cottbus aus sowohl in die Festivalländer 
Ostmittel-, Südost- und Osteuropas wie in den westeuropäischen Raum. 
Auf der Grundlage der kommunalen Basisförderung  (2007 172,4 T€) erfolgt die 
kontinuierliche finanzielle Förderung des Landes Brandenburg, ausgereicht durch den 
Medienboard Berlin-Brandenburg (229 T€ in 2007), und die finanzielle Unterstützung der 
privaten Hauptförderer wie Vattenfall, inzwischen auch auf der Basis von 
Mehrjahresvereinbarungen. 
Parallel zum Festival hat sich die filmwirtschaftliche Plattform Connecting Cottbus (CoCo) 
erfolgreich etabliert. Ohne finanzielle Beteiligung der Stadt Cottbus sind der Medienboard 
Berlin-Brandenburg sowie die Mitteldeutsche Medienförderung der Bundesländer Sachsen, 
Thüringen und Sachsen-Anhalt sowie EU-Förderprogramme engagiert. 
Die nationale wie internationale Dimension des Festivals macht einen mehrjährigen 
Planungshorizont unabdingbar. 
Eine kommunalpolitische Beschlussfassung, selbstverständlich unter Einbeziehung des 
Haushaltsvorbehaltes, zur Inaussichtstellung der Fortführung der kommunalen Beteiligung 
setzt ein deutliches Signal an das Land Brandenburg wie die das Festival fördernden 
Unternehmen. 

 
Finanzielle Auswirkungen:  Ja  Nein 
1. Gesamtkosten: 
Der Zuschussbetrag des Haushaltsjahres 2007 in Höhe von 172,4 T€ wird fortgeschrieben: 

2008 172.400,00 € 
2009 172.400,00 € 
2010 172.400,00 € 
2011 172.400,00 € 
2012 172.400,00 €

2. Sicherstellung der Finanzierung: 
Plan 03 analog Haushaltsplan 2007 

3. Folgekosten: 
 
 -  

 


